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Die Türken sind ein asiatisches, Ende des 13. Jahrhunderts ein-
gewandertes Volk. Nach ihrem Anführer Othmann, sprich Osmann, nennt
man sie Osmanli. Sie sind Mohammedaner, glauben an einen Gott,
den sie Allah nennen. In Mohammed verehren sie ihren Religionsstifter
und Propheten.

§ 15. Königreich Griechenland.
Größe: 64,679  km und 2,433,800 E.
Lage: Griechenland ist ein Halbinselstaat, grenzt im Norden an die

Türkei oder Balkanhalbinsel, im Westen an „das Jonische, im Süden an
das Mittelländische, im Osten an das Ägäische Meer.

Gebirge: Das Land ist durchzogen von einer Menge kleiner Gebirgs-
züge, deren höchster im Norden (Olymp) bis zu 3000 m emporsteigt; im
Süden finden wir das 2400 m hohe Taygetosgebirge Meist besteht das
Gestein aus Kalk mit wenig fruchtbarem Boden.

Die Flüsse sind wasserarm, klein und versiegen meistens im Sommer.
Das Meer ist tiefblau, der Himmel fast stets wolkenlos (nur 5 bewölkte
Tage im Jahre) und von herrlichem Glänze. Das Land aber ist ein-
förmig, öde, hier und da vollständig wüste. Verfallenheit, Schmutz, Ver-
wahrlosung tritt uns überall entgegen und sind mit den Schilderungen,
die wir vom einstigen Altgriechenland kennen, gar nicht in Einklang zu bringen.

Das Klima ist herrlich und wegen der Nähe des Meeres mild. Ge-
rühmt ist Griechenlands blauer, meist wolkenloser Himmel.

Hauptprodukte fiud: Rosinen (Korinthen), Öl, Tabak, Wein, Süd-
srüchte, Seide, Wolle, Honig, Wachs, Felle und Vieh.

Hauptstadt ist Athen (griechisch Assine) mit zahlreichen, schönen
Resten alter griechischer Baukunst (Akropolis), 129,000 E. Der Hasen
von Athen ist der Pirans, 43,000 E., verbunden mit der Hauptstadt
durch eine Eisenbahn. Piräus schwingt sich zur Fabrikstadt auf; es gibt
hier Maschinenwerkstätten, Baumwollspinnereien, Webereien, Ton-, Glas-
und Steingutfabriken. Andere Städte sind: Patras, Handelsstadt am
Golfe gleichen Namens, mit 38,000 E., Nauplia, am Busen von Nauplia,
6000 E., Larissa, 15,000 E., in Thessalien. Die einst wichtigen Städte:
Korinth und Sparta, sind zu unbedeutenden Orten herabgesunken. Die
schmale Landenge von Korinth wird jetzt von einen Kanäle durchschnitten.*)

Zu Griechenland gehören noch im Westen die Jonischen Inseln, im
Osten die große Insel Euboea und die Gruppe der Kykladen, von denen
die wichtigste Syra mit der Handelsstadt Hernmpolis, 22,000 E., ist.

Das Volk der Griechen oder Hellenen spricht eine der altgriechischen
nahestehende Sprache, treibt vorwiegend Schisfahrt und Fischfang auf den
Inseln, Viehzucht und Ackerbau auf der Halbinsel. Eitelkeit, Ruhmredig-
keit und Gewinnsucht, aber auch Zähigkeit und Willenskrast sind Gruud-
züge des hellenischen Volkscharakters. Die Jnselgriechen stehen weit höher
als die Festlandsgriechen. Rühmenswert sind die griechische Sitteneinfach-
heit, Eltern-, Kinder- und Geschwisterliebe.

*) Der Kanal iit 6343 m lang, 8 m tief, 25 m (Wasserspiegel) breit und wurde
im Oktober 1893 eröffnet.


